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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer,

der Herbst ist ins Land und in unsere Ge-
meinde eingezogen. Die Tage werden kür-
zer, die Abende kühler und gleichzeitig 
beschenkt uns die Natur mit einer Farben-
pracht, die ihresgleichen sucht. Für viele 
ist diese Jahreszeit auch eine Zeit der Be-
sinnung: Man blickt auf das zurück, was in 
den vergangenen Monaten gewachsen und 
gelungen ist und man überlegt, was man in 
Zukunft noch anpacken sollte.

Rückblick und Dank
So wie in den Gärten und auf den Feldern 
nun die Ernte eingebracht wird, können 
auch wir als Gemeinde auf vieles schauen, 
das gemeinsam gereift ist. Ob neue Projekte 
für unsere Infrastruktur, Initiativen im sozia-
len Miteinander oder die Arbeit unserer Ver-
eine und Ehrenamtlichen - überall zeigt sich, 
dass wir zusammen mehr erreichen. Dieser 
Einsatz macht unsere Gemeinde stark und 
lebendig.

Wandel und Verantwortung
Doch der Herbst erinnert uns nicht nur an 
das Ernten, sondern auch daran, dass im 
Leben Veränderung dazugehört - Blätter 

fallen, Kreisläufe beginnen 
von Neuem. Auch in der 
Kommunalpolitik stehen 
wir immer wieder vor Ent-
scheidungen, die Weichen 
für die Zukunft stellen. Da-
bei ist uns wichtig, trans-
parent zu informieren, zu-
zuhören und das Gespräch 
mit Ihnen, den Bürgerinnen 
und Bürgern, zu suchen.

Gemeinsam in die Zukunft
Gerade in bewegten 
Zeiten brauchen wir ge-
genseitiges Vertrauen und 
die Gewissheit, dass wir 
als Gemeinschaft Heraus-
forderungen meistern kön-
nen. 

Auf dieser Grundlage wol-
len wir auch in den kom-
menden Monaten weiter-
arbeiten - sodass unsere 
Gemeinde ein Ort bleibt, 
an dem man sich wohl 
fühlt und man gerne lebt.

Ich wünsche Ihnen eine 
goldene Herbstzeit: mit 
Raum zum Durchatmen, 
Freude an den bunten Ta-
gen und Zuversicht für al-
les, was vor Ihnen liegt.

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister 
Martin Tanzer

vorwort



3

avp-informiert

Mit voller Kraft für Familien, Kinder und Jugendliche
Der Sommer in unserer 
Gemeinde war von vielen 
schönen Veranstaltungen, 
Festen und Begegnungen 
geprägt. Ich führte zahl-
reiche gute und interes-
sante Gespräche, die mir 
gezeigt haben, wie leben-
dig unser Gemeindeleben 
ist. Nicht nur gesellschaft-
lich, auch im „politischen 
Alberndorf“ hat sich ei-
niges bewegt. Wichtige 
Projekte, die unseren All-
tag, insbesondere jenen 
unserer Kinder, Jugend-
lichen und Familien, ver-
bessern, werden umge-
setzt. 

Ein großes „Zukunftspro-
jekt“ ist dabei bereits voll 
im Gange: Nach inten-
siven Vorbereitungen, Pla-
nungen und Gesprächen 
mit den zuständigen Stel-
len beim Land OÖ und po-
litischen Entscheidungs-
trägern freut es mich sehr, 
dass seit gut einem Monat 
die Bauarbeiten für unse-
re neue Krabbelstube be-
gonnen haben. Im Veran-
staltungszentrum Scherb 
entsteht eine moderne Ein-
richtung mit Platz für vier 
Gruppen, die beste Bedin-
gungen für die Kleinsten 
schafft. Fertigstellung und 
Eröffnung ist für Frühjahr 
2026 geplant.
 
Finanziell stellt sich die-
ses Projekt als besonders 
erfreulich dar: Durch zu-
sätzliche Förderungen, un-
ter anderem aus der Leer-
standsnutzung und der 
aktuellen 15%-Förderung 
im Bereich Kinderbildung 
und -betreuung, kann die 
neue Krabbelstube mit ei-
ner möglichst geringen 
Belastung des Gemein-
debudgets umgesetzt 
werden. Eine effiziente 

Planung sorgt außerdem 
dafür, dass wir insgesamt 
rund 20% günstiger bauen 
als vergleichbare Projekte 
in anderen Gemeinden.

In einer kürzlich erschie-
nenen Zeitschrift der 
FPÖ Alberndorf wur-
de die Krabbelstube je-
doch als „teure Notlösung 
mit negativen Begleiter-
scheinungen für alle“ be-
zeichnet. Zudem wurde 
behauptet, es sei „nicht 
aktionsorientiert und nicht 
frühzeitig geplant“ wor-
den sowie die Sicherung 
eines Grundstücks für die 
Kinderbetreuung am Orts-
rand „verabsäumt bzw. 
abgelehnt“ worden. Diese 
Einschätzungen kann ich 
überhaupt nicht nachvoll-
ziehen. Projekte, wie die 
Schaffung zusätzlicher 
Kinderbetreuungsplätze 
können nur dann und dort 
umgesetzt werden, wenn 
die notwendigen Voraus-
setzungen - beispielsweise 
ein geeigneter Grund mit 
Ankaufsmöglichkeit, recht-
liche Rahmenbedingungen 
und finanzielle Mittel ge-
geben sind. Für meine Zeit 
als Obmann des Jugend-, 
Familien- und Sozialaus-
schusses kann ich garan-
tieren, dass wir uns inten-
siv und kontinuierlich für 
die Schaffung von Betreu-
ungsplätzen eingesetzt 
haben. Die Krabbelstube 
ist dabei ein wesentlicher 
und wichtiger Schritt, um 
den dringenden Bedarf zu 
decken.

Es ist mir wichtig zu be-
tonen: Kinderbetreuung 
entsteht nur dort, wo wir 
als Gemeinschaft Verant-
wortung übernehmen, 
ins Handeln kommen und 

Taten sichtbar 
werden.
Apropos Taten:
Oft werde ich 
bei Veranstal-
tungen gefragt, 
warum ich mir 
„die Gemeinde-
politik antue“. 
Meine Antwort 
darauf ist ein-
fach: Genau 
wegen solcher 
Zukunf t spro -
jekte, die unsere 
Gemeinde weiterbringen - und auch wegen 
vieler kleinerer Maßnahmen, die unser Leben 
in Alberndorf noch lebenswerter machen.
Ein gutes Beispiel dafür ist die Einführung der 
Jugendtaxi-App, die wir in der letzten Ge-
meinderatssitzung beschlossen haben. Da-
mit gehen wir mit Anfang des neuen Jahres 
gleich zwei Schritte: Erstens machen wir das 
System zeitgemäß, indem die Gutscheine 
künftig digital via Handy verfügbar sind. 
Zweitens erhöht sich durch die zusätzliche 
Landesförderung die bisherige Gemeinde-
förderung um stolze 100%. So können unse-
re Jugendlichen im Alter von 15 bis 20 Jahren 
beispielsweise mit einem Eigenbeitrag von  
€ 40,— Euro ein Guthaben von € 120,— für 
sichere Heimfahrten nutzen. Ein wichtiger 
Beitrag für die Gemeinschaft, denn das Fei-
ern und Treffen mit Freunden stärkt den Zu-
sammenhalt und ein sicherer Heimweg ist 
dabei das Um und Auf.

Eine weitere Verbesserung für unsere Ju-
gendlichen konnte auf Initiative der Albern-
dorfer Volkspartei umgesetzt werden. Bei 
Veranstaltungen der Gemeinde wird es 
künftig einen vergünstigten Eintrittstarif ge-
ben. Es sind eben auch die kleinen Dinge, die 
zeigen, dass uns jede und jeder in Alberndorf 
wichtig ist und die unser Miteinander noch 
spürbarer machen.
Mein Blick geht nach vorne: auf neue Projekte, 
spannende Gespräche und positive Begeg-
nungen. Immer mit dem klaren Ziel, durch ein 
starkes Miteinander, die Unterstützung von 
Familien und ein lebendiges Gemeindeleben 
unsere Zukunft in Alberndorf zu gestalten.

Euer Erwin Reichetseder 
Vizebürgermeister und Obmann des Jugend-, 
Familien- und Sportausschusses
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Zwei verdiente Alberndorfer wurden von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer im Linzer 
Landhaus ausgezeichnet: Dr. Franz Tauber 
erhielt das Silberne Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich und Klaus-Peter 
Stollberg wurde mit der Verdienstmedaille 
des Landes Oberösterreich ausgezeichnet.

Dr. Franz Tauber leitete seit 1994 die Be-
zirksstelle der WKO Urfahr-Umgebung. 
Besonders wichtig war ihm die gute Zu-
sammenarbeit und Vernetzung zwischen 
Schulen, AMS und Wirtschaft. Auch die 
Lehrlings- und Fachkräfteausbildung im Be-
zirk hat er mitgeprägt. In seiner Zeit als Leiter 
der Bezirksstelle stieg die Zahl der Betriebe 
in Urfahr-Umgebung von 2.114 auf 6.939 an. 
Sein großer Einsatz für die Aktion GUUTE, 
die heute als europäisches Vorzeigeprojekt 
für regionale Wirtschaftsentwicklung gilt, 
zeigte seine Handschrift. 

Klaus-Peter Stollberg konnte in seiner ak-
tiven Karriere im Judosport einmal Bronze in 
der Weltmeisterschaft und zweimal in der 
Europameisterschaft erringen. Mehr als drei 
Jahrzehnte prägte er den Judosport in Oberö-

LR Markus Achleitner, Vzbgm Erwin Reichetseder, Dr. Franz  
Tauber, Klaus-Peter Stollberg, LH Thomas Stelzer 

Zwei Alberndorfer mit Landesauszeichnungen geehrt
sterreich, machte Linz zur „Judohauptstadt“ und betreute 
zahlreiche Talente, darunter die Olympia-Medaillenge-
winner Ludwig Paischer und Shamil Borchashvili sowie 
die zweifache Europameisterin Sabrina Filzmoser. Nach 
beeindruckenden 33 Jahren als Trainer und Funktionär 
trat er nun in den wohlverdienten Ruhestand.

Wir als Alberndorfer Volkspartei sind stolz, dass zwei so 
engagierte und erfolgreiche Persönlichkeiten in unserer 
Gemeinde leben und gratulieren sehr herzlich zu diesen 
hohen Auszeichnungen!
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Mit dieser Rubrik stellen wir publizierte Aussagen sachlich, klar und unaufgeregt richtig. Unser Ziel ist es, Fakten 
darzulegen und Zusammenhänge mit Offenheit, Fairness und gegenseitigem Respekt verständlich zu machen.

Heute nehmen wir einen Artikel der FPÖ Alberndorf aus der 
Zeitung „Dialog“, Ausgabe September 2025, unter die Lupe: 
„Dringlichkeitsantrag gegen das Mercosur-Abkommen“.

Vorwurf der FPÖ:
Andere Fraktionen hätten „keine Kenntnis“ über das 
Mercosur-Abkommen und würden das Thema nicht 
ernst nehmen.

Fakt:
Der Dringlichkeitsantrag der FPÖ wurde rund 10 Minu-
ten vor Beginn der Gemeinderatssitzung eingebracht. 
Alle Fraktionen haben den Antrag zugelassen und 
beschlossen, das Thema im zuständigen Umweltaus-
schuss zu beraten.

Vorwurf der FPÖ:
Die Funktionäre der ÖVP auf Gemeindeebene als „Land-
wirtschaftspartei“ wissen nicht Bescheid.

Fakt:
Es geht nicht um fehlendes Wissen, sondern darum, 
komplexe Inhalte sorgfältig zu prüfen. Fundierte Ent-
scheidungen brauchen immer eine breite Auseinander-
setzung im Ausschuss.

Vorwurf der FPÖ:
Andere Parteien würden das Thema aus strategischen 
Gründen nicht ausreichend würdigen.

Fakt:
Im Gegenteil: Die Funktionäre der Alberndorfer Volks-
partei, der SPÖ und der Grünen haben klar signali-

Von duftenden Kräutern über kreatives Töpfern bis hin zu 
süßen Köstlichkeiten: Die ÖVP Frauen haben für die näch-
sten Monate ein abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet.

Am 10. November 2025 um 18.30 Uhr findet ein Räucher-
workshop beim Kräuterhof Aufreiter statt. Gemeinsam wird 
geräuchert und ein persönlicher Räucherstab aus Beifuß an-
gefertigt. Kurskosten: € 56,— Euro, für Mitglieder € 49,—.

Im neuen Jahr geht es kreativ weiter: Am 6. Februar und  
6. März 2026 jeweils um 17.00 Uhr bieten wir einen Töp-
ferkurs an. Am ersten Abend wird getöpfert, danach trock-
nen die Werkstücke und werden bis zum zweiten Termin 
gebrannt. Beim zweiten Abend folgt das Glasieren, bevor 
die Stücke ein weiteres Mal gebrannt werden. Es können 
Werkstücke sowohl für den Innen- als auch für den Au-

Zur Sache - wir schaffen Klarheit

ÖVP Frauen laden zu besonderen Veranstaltungen ein

siert, dass sie sich intensiv mit dem Mer-
cosur-Abkommen auf Basis von Fakten, 
Expertise und rechtlicher Zuständigkeit 
befassen wollen. Zudem ist klar: Das Ab-
kommen wird ausschließlich auf EU-Ebene 
verhandelt. Auf nationaler Ebene gibt es 
dazu bereits einen aufrechten Nationalrats-
beschluss aus dem Jahr 2021 GEGEN das 
Abkommen.

Conslusio:
Der Antrag wurde in der Gemeinderatssit-
zung vom 24. Juni 2025 nicht abgelehnt, son-
dern in den zuständigen Umweltausschuss 
verwiesen. Dieser befasste sich inhaltlich 
mit dem Mercosur-Abkommen und empfahl 
mehrheitlich, den Antrag aufgrund des der-
zeit ohnehin ablehnenden Beschlusses des 
Nationalrates nicht weiterzuleiten. Da über 
das Mercosur-Abkommen nicht der Gemein-
derat sondern die EU und der Nationalrat 
entscheiden, wo seit 2021 eine ablehnende 
Haltung Österreichs gilt, auch zum Zeitpunkt 
des Dringlichkeitsantrages – wäre eine Wei-
terleitung lediglich zusätzlicher Verwaltungs-
aufwand gewesen. 

In der Gemeinderatssitzung vom 23. Sep-
tember 2025 folgte der Gemeinderat daher 
mehrheitlich dieser Empfehlung und verzich-
tete im Sinne einer Bürokratieminimierung 
auf die Weiterleitung der Resolution.

ßenbereich gestaltet werden. Vorteilhaft ist 
es, wenn die Teilnehmer:innen bereits unge-
fähr wissen, was sie töpfern möchten. Kur-
skosten: € 20,--, für Mitglieder € 15,— zzgl.  
€ 15,— /kg Materialkosten.

Am Palmsonntag, 29. März 2026, laden wir 
unter dem Motto „Süßes fürs Herz“ in Albern-
dorf zu einem Kuchenverkauf zugunsten von 
Familien in Not in Alberndorf ein. Wir freuen 
uns auf viele Besucherinnen und Besucher, die 
mit ihrem Genuss Gutes tun.

Die ÖVP Frauen laden herzlich zur Teilnahme 
ein und freuen sich auf schöne gemeinsame 
Stunden – und auch jederzeit über neue Mit-
glieder!

 SACHE
         wir schaffen 
KLARHEIT

zu
r
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Fam. Fellner 
Almesberg

Roland 0680 55 73 538
Elke 0680 32 21 596
Almesberg 1, Alberndorf

Franz 0680 30 37 886
Karoline 0680 30 37 885
Bergfeld 16, Alberndorf

Verschiedene Arten - jede Größe
Am Feld aussuchen
Selber schneiden möglich
Moderate Preise  –
ab Mitte Oktober angeschrieben
Abholen nach Vereinbarung

Abends

CHRISTBAUM
VERKAUF

Frisch 
vom Feld

Rücksicht zählt! – Alberndorfer Volkspartei startete 
mit „Emma und Paul“ ins neue Schuljahr

Julia Landl, Christa Krain, Emma, Vzbgm Erwin Reichetseder und 
OÖVP Frauen Obfrau Susanne Raml machen sich für die Verkehrs-
sicherheit der Schüler stark

Unter dem Motto „Rücksicht zählt!“ startete 
die Alberndorfer Volkspartei zu Schulbeginn 
ihre Verkehrssicherheitsintiative und setzt da-
mit wieder ein starkes Zeichen für mehr Ver-
kehrssicherheit. Gemeinsam mit der Gemeinde 
wurden - wie auch in den vergangenen Jahren 
- die von Volkspartei gewidmeten Sicherheits-
figuren Emma und Paul an den Straßen sowie 
in der Nähe von Bushaltestellen aufgestellt. Sie 
sollen Autofahrerinnen und Autofahrer daran 
erinnern, in diesen Zonen besonders achtsam 
und rücksichtsvoll unterwegs zu sein.

Besonderes Augenmerk galt auch den Schul-
anfängerinnen und Schulanfängern: Sie er-
hielten ein Geschenkspaket der Alberndor-
fer Volkspartei mit Turnsackerl, Malbuch und 
einem Reflektorband. Das Reflektorband un-
terstreicht dabei - ganz im Sinne von Emma 
und Paul - die Bedeutung von Sichtbarkeit und 
damit mehr Sicherheit auf dem Schulweg.
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Beim 8. Boccia-Turnier der Sportunion Alberndorf traten 
über 70 Teams mit mehr als 200 Spielerinnen und Spie-
lern gegeneinander an. Die Alberndorfer Volkspartei stell-
te eine eigene Mannschaft und erreichte mit dem 2. Platz 
in ihrer Gruppe eine gute Leistung. Auch weitere Funkti-
onärinnen und Funktionäre waren in anderen Teams aktiv 
und zeigten dort sportlichen Einsatz und Treffsicherheit. 
Das Turnier mit seinen spannenden Spielen und die gute 
Stimmung dabei erwiesen sich erneut als gelungene Ge-
meinschaftsaktivität, das den Zusammenhalt in Albern-
dorf sichtbar und somit jede Teilnehmerin und Teilnehmer 
zum Sieger machte.

Volkspartei treffsicher beim Boccia-Turnier

Mit einem schwungvollen Auftakt startete 
das diesjährige Ferienprogramm der Albern-
dorfer Volkspartei. Rund 40 Kinder nahmen 
am Trommelworkshop im Bewegungsraum 
des Kindergartens teil und erlebten dabei ei-
nen Vormittag voller Rhythmus und Freude.
In zwei Gruppen wurde fleißig getrommelt. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker bewie-
sen viel Taktgefühl und waren mit voller Be-
geisterung dabei. Gemeinsam Musik zu ma-
chen bereitete den Kindern sichtlich großen 
Spaß.
Zum Abschluss gab es eine wohlverdiente 
Belohnung für alle fleißigen Trommlerinnen 
und Trommler.

Anlässlich des Schulstarts überreichten Al-
berndorfer Bäuerinnen Erstklässlern und 
Vorschülern der Volksschule Alberndorf  
40 Stück Schultüten, die mit einem Mal- und 
Mitmachheft, einem Buchstabenplakat zum 
Ausmalen und mit kleinen Broschüren, die 
den Kindern die Wichtigkeit und Bedeutung 
der regionalen Landwirtschaft aufzeigen, ge-
füllt sind. 
Ortsbäuerin Christa Ahorner freut sich, den 
Kindern mit der Übergabe der Schultüten 
eine kleine Freunde zu machen und hofft, das 
Interesse für die Landwirtschaft zu fördern. 
Die Bäuerinnen bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit mit der Volksschule und 
freuen sich über weitere, bereits geplante 
gemeinsame Aktionen. 

Ferienprogramm der Volkspartei begeistert Kinder 
beim Trommelworkshop

Alberndorfer Bäuerinnen besuchen Erstklässler und 
überreichen spannende Schultüten
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Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren

Viele Alberndorfer:innen kennen 
dich als Sohn des Unternehmer-
paares des Autohauses Winkler, 
als Fußballspieler und als Zivildie-
ner im Kindergarten und Hort. Er-
zähle uns ein bisschen über dich, 
deinen Werdegang – und wie du 
dich jemandem vorstellen würdest, 
der dich noch gar nicht kennt.
„Ich habe in Linz eine Lehre als Che-
mieverfahrenstechniker gemacht – 
das hilft mir auch heute noch, weil 
ich dort gelernt habe, analytisch zu 
arbeiten. Danach war ich Zivildiener 
im Kindergarten und Hort in Albern-
dorf. Fußball war lange ein großer 
Teil meines Lebens. Mit der Zeit hat 
sich mein Schwerpunkt aber immer 
mehr in Richtung Fitness, Gesund-
heit und Coaching verschoben.
In den letzten Jahren war ich auch international unter-
wegs und habe als Supplement-Coach gearbeitet. Ich 
bin vom Status eines Experten später als Sportler in 
die Camps eingezogen und dem Sport Hyrox verfallen. 
Hyrox ist ein Wettkampf, bei dem man alles braucht: 
Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und die mentale Kom-
ponente. Eineinhalb Jahre später konnte ich mich darin 
als erster Oberösterreicher für die Weltmeisterschaft 
qualifizieren, an der ich dieses Jahr in Chicago erfolg-
reich teilnahm - nach einmal Jugend Landesliga Mei-
ster, mein bisher sportlich größter Erfolg (haha).“

Was hat dich ursprünglich dazu bewegt, mit Social 
Media zu starten und wann hast du gemerkt, dass 
daraus mehr als nur ein Hobby wird?
„Am Anfang wollte ich einfach unbedingt ein Sixpack 
haben – wahrscheinlich wegen der Frauen (haha). Un-
ter der Woche habe ich fast nichts gegessen, am Wo-
chenende sehr ungesund – und natürlich auch Alkohol 
getrunken. Teilweise hatte ich danach vier bis fünf Kilo 
mehr auf der Waage als noch vor dem Wochenende.
Also habe ich eine Ausbildung zum Ernährungscoach, 
Fitnesscoach und Personaltrainer gemacht. Dabei 
wurde mir klar, dass mein Körper unter der Woche in 
einem extremen Nährstoffdefizit war und deshalb al-
les ‚gebunkert‘ hat, was er am Wochenende bekom-
men hat. Vieles habe ich mir aber auch selbst über 
YouTube angeeignet. Mir war es wichtig, mein Wissen 
zu teilen – gerade weil ich selbst am Anfang so vieles 
nicht wusste. Also habe ich eigene Rezepte entwickelt 
und kostenlos auf meinem Kanal veröffentlicht. Diese 

Rezepte sind viral gegangen – und 
genau da habe ich gemerkt, dass 
Social Media für mich mehr als nur 
ein Hobby ist.“

Dein Content erreicht sehr viele 
Menschen – allein auf Instagram 
folgen dir aktuell über 233.000 
Personen. Was ist dir dabei per-
sönlich am wichtigsten? Gibt es 
eine Botschaft oder ein Gefühl, das 
du unbedingt vermitteln möchtest?
„Mir ist wichtig zu zeigen, dass Ge-
sundheit nicht kompliziert sein muss. 
Kleine Routinen bringen am Ende 
mehr als extreme Phasen. Meine 
Rezepte sind viral gegangen, weil sie 
einfach, sättigend und alltagstaug-
lich sind – mit genügend Protein, 
Ballaststoffen und nicht zu vielen 

Kalorien. Egal ob Ernährung, Training oder Mindset: Ich 
möchte vermitteln, dass jeder mit den richtigen Ge-
wohnheiten gesünder und fitter leben kann. 
Zusätzlich habe ich gemeinsam mit einer Kollegin aus 
Deutschland ein zweites Unternehmen gegründet: 
Team4bl – Team for Better Life. Wir haben eine Box 
entwickelt, die 14 Produkte enthält, mit deren Hilfe 
unsere neun 4bl-Routinen direkt in den Alltag inte-
griert werden können. 

Gab es Momente, in denen du ans Aufhören ge-
dacht hast – und was hat dich weitermachen lassen?
„Das Schwierige an Social Media ist, dass man sich 
auf eine Schiene fokussieren muss. Entweder Re-
zepte, oder Training, oder Mindset und darauf hab 
ich wenig Lust. Die meisten sind mir wegen meiner 
Rezepte gefolgt, später kamen viele über das Thema 
Fitness dazu. Wenn ich jetzt etwas völlig Neues be-
ginnen würde, wäre das Risiko groß, einen Großteil 
der Follower zu verlieren. Am Ende bist du das, was 
du regelmäßig tust – nicht das, was du einmal im Jahr 
machst.“

Gemeinsam mit Raphael Reisinger hast du Wyld 
Fizz auf den Markt gebracht und bei „2 Minuten 2 
Millionen“ präsentiert. Wie kam es zu dieser Idee 
und wie läuft die Entwicklung bisher?
„Die Idee entstand, als wir gesehen haben, wie viel 
Zucker und Kalorien in den gängigen Drinks stecken. 
Darum haben wir unterwegs oft Gin mit Soda Zitrone 
getrunken – aber auch da war „harter“ Alkohol dabei, 

Marcel Winkler alias winx4life – vom Fußballplatz in Alberndorf ins Rampenlicht der Social Media
Viele kennen ihn noch als Fußballer oder aus seiner Zeit als Zivildiener im Kindergarten und Hort. Heute 
begeistert Marcel Winkler alias winx4life auf Social Media Hunderttausende Menschen mit seiner Lei-
denschaft für Fitness und einen gesunden Lifestyle. Nebenbei ist er erfolgreicher Unternehmer, unter 
anderem mit dem Projekt Wyld Fizz. Und wer seine Reels kennt, weiß: So sehr er für gesunde Routinen 
steht, darf´s auch öfter mal Pizza oder ein Topfentascherl sein.
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Kennen Sie jemanden, der inspiriert?
Unsere Kolumne „Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren“ lebt von 
den Geschichten, die das Leben schreibt – und vielleicht kennen Sie jemanden, der 
dazu passt! Ob aus der Familie, dem Freundeskreis oder der Nachbarschaft: Wenn 
Sie jemanden kennen, der etwas Besonderes erreicht hat oder auf seine Weise 
inspiriert, egal aus welchem Bereich, dann freuen wir uns über Ihre Vorschläge. 
Melden Sie sich gerne direkt bei Susanne Raml – persönlich oder per E-Mail an 
avp.frauen@gmail.com. 
Ich komme sehr gerne vorbei, um die nächste inspirierende Geschichte zu entde-
cken und darüber zu berichten!

Das Interview mit Marcel Wink-
ler führte Susanne Raml 

den wir eigentlich vermeiden wollten. Unser Gedanke 
war: Wenn Alkohol, dann wenigstens bewusst.
Mittlerweile haben wir auch neue Produkte entwickelt 
– zum Beispiel einen Shot, der helfen soll, am Tag nach 
dem Feiern keinen Kater zu haben.
Auch die Investoren von 2 Minuten 2 Millionen waren 
an den Shots interessiert und wollten bei uns einstei-
gen. Wir haben jedoch abgelehnt, weil es für uns da-
mals nicht stimmig war, das Getränk fallen zu lassen 
und uns nur noch auf die Shots zu konzentrieren.
Aktuell befinden wir uns bei Wyld Fizz in einer span-
nenden Weiterentwicklung. Wir wollen neue Shots 
entwickeln – etwa für die Immunabwehr, gegen Stress 
oder mit Ballaststoffen. 

Wie sieht ein typischer Tag oder eine typische  
Woche bei dir aus?
„Mein Alltag ist sehr strukturiert, aber trotzdem fle-
xibel. Ich starte den Tag erst, wenn ich ausreichend 
geschlafen habe – dann geht’s raus an die frische Luft 
und ins Sonnenlicht. Sehr wichtig sind für mich auch 
zwei Gläser Wasser am Morgen, weil der Körper über 
Nacht dehydriert. Optimalerweise gebe ich etwas 
Kochsalz oder Elektrolyte dazu – Natrium ist zum Bei-
spiel entscheidend für viele Gehirnprozesse.
Am Vormittag arbeite ich konzentriert im Büro. Ich 
esse dabei nichts und versuche, den ersten Hunger 
mit Koffein hinauszuzögern. Gegen Ende des Vor-
mittags gibt es dann einen Proteinshake. Erst gegen 
13.00 Uhr esse ich meine erste richtige Mahlzeit – ein 
eigenes Rezept. Um 16 Uhr gibt es eine weitere Mahl-
zeit mit Kohlenhydraten, zum Beispiel Porridge und 
anschließend fahre ich ins Training. Ich trainiere jeden 
Tag etwa eine Stunde. Mir sind Routinen sehr wichtig, 
doch gleichzeitig gönn´ ich bewusst auch ungesunde 
Sachen. Die Balance macht´s.“

Wenn du an die Zukunft denkst – welche Projekte 
möchtest du unbedingt verwirklichen?
„Mein aktuelles Herzensprojekt ist eine App, die am 
1. Jänner 2026 erscheinen soll. Sie verbindet alle Le-
bensbereiche – wie Fitness, Ernährung, Mindset und 
Beziehungen – und soll Menschen dabei unterstützen, 
Schritt für Schritt bessere Routinen zu entwickeln. 
Darüber hinaus möchte ich Vorträge und Workshops 
in Gemeinden anbieten, um Menschen direkt vor Ort 
zu erreichen, die wirklich etwas verändern wollen. 

Viele deiner Follower interessieren sich für Fitness 
und einen gesünderen Lebensstil. Was würdest du 

jemandem raten, der 
zwar berufstätig ist 
und wenig Zeit hat, 
aber trotzdem damit 
anfangen möchte, 
gesünder zu leben?
„Bei mir war es an-
fangs genauso – ich 
hatte eigentlich gar 
keine Zeit für Fitness. 
Mit der Zeit habe ich 
verstanden: Es sind 
die kleinen Routinen, 
die das Leben ver-
ändern. Schon zwei 
Trainingseinheiten à 
30 Minuten pro Wo-
che bringen gefühlt 
70% des Erfolgs. 

Nach all deinen Reisen und Erfahrungen – welche 
Bedeutung hat Alberndorf heute für dich, und wo 
findest du deine Inspiration: eher in der großen Welt 
oder auch hier vor Ort?
„Ich war letztes Jahr in zwölf verschiedenen Ländern 
unterwegs. Besonders in Erinnerung ist mir ein Mo-
ment in Hongkong geblieben: Ich stand auf einem 
Laufband und fragte mich plötzlich: ‚Was mache ich 
hier eigentlich?‘ Zwar habe ich meine geplante Rei-
se noch zu Ende gebracht, aber innerlich wusste ich, 
dass ich zurück in meine Heimat wollte.

In diesem Jahr habe ich mich fast ausschließlich auf 
Social Media & Fitness konzentriert. Klar, ich habe zig 
10.000e Follower dazu bekommen, war fitter als je 
zuvor, aber zu 100% glücklich war ich trotzdem nicht, 
weil ich auch vieles zu sehr vernachlässigt habe, wie 
Freunde und Familie. Heute weiß ich: Ein gesundes 
und erfülltes Leben entsteht durch Routinen, die alle 
Lebensbereiche berücksichtigen. Meine Inspiration 
ziehe ich einerseits aus den Gedanken von Persön-
lichkeiten wie Dr. Peter Attia, Prof. Andrew Huberman 
und Dieter Lange – genauso aber auch aus dem Alltag 
hier vor Ort. Deshalb freue ich mich besonders, bald 
einen Vortrag in Alberndorf zu halten. Für mich geht 
es am Ende immer um Balance: die Welt entdecken, 
aber gleichzeitig in der Heimat verwurzelt bleiben.“

Das ungekürzte Interview können Sie unter  
www.alberndorfer-volkspartei.at nachlesen. 
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Wir stellen vor: Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Vereine sind an vielen Orten ein Kraftzentrum für Geselligkeit. Durch gemeinsames Tun und Feiern ent-
steht Gemeinschaft. Vereine erschaffen Räume des sozialen Miteinanders, wo sich Menschen unabhän-
gig von Altersklassen, sozialer Schichtzugehörigkeit und Hierarchieebenen begegnen und ihre Interessen 
miteinander teilen können. Wir als Alberndorfer Volkspartei geben heimischen Vereinen Platz, sich unter 
der Rubrik „mein verein, meine heimat alberndorf“ vorzustellen. 

Ich, Andrea Traxler, leite die 
Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Alberndorf, bin 53 Jah-
re alt, verheiratet, Mutter von 
3 erwachsenen Kindern und 
betreibe im Nebenerwerb eine 
kleine Landwirtschaft (Ochsen-
mast). Die Tätigkeit als Obfrau 
der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Alberndorf habe ich vor 
10 Jahren von Margarete (Greti) 
Schinagl übernommen.

Wie ist eure Gruppe entstan-
den?
Unsere Gruppe entstand 1977 
aus einem Goldhauben-Stick-
kurs. Elf Frauen fertigten damals ihre eigenen Gold-
hauben an - jede Goldhaube ein echtes Kunstwerk 
mit rund 400 Stunden Handarbeit. Daraus wuchs 
eine Gemeinschaft, die sich bald zu einer festen 
Gruppe formte. 
Unter dem Leitgedanken der oberösterreichischen 
Gold- und Kopftuchgruppen ist es auch uns ein An-
liegen Brauchtum zu pflegen, Feste und Feiern zu 
verschönern und dort zu helfen, wo es nötig ist.

Seit wann gibt es die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Alberndorf?
Unsere Gruppe wurde 1978 offiziell gegründet. 
Erste Obfrau war Aloisia Aufreiter, die mit viel 
Herzblut und Engagement den Grundstein für die 
bis heute bestehende Gemeinschaft legte.

Wie viele Mitglieder seid ihr?
Derzeit zählt unsere Goldhaubengruppe 50 Mit-
glieder: 37 Goldhaubenfrauen, 7 Bändermädchen 
und 6 Häubchenmädchen. Es sind bei uns mehrere 
Generationen vertreten, die das Brauchtum leben-
dig halten und auch weitergeben.

Welche Aufgaben und Ziele hat die Gruppe?
Ein Ziel ist es, Brauchtum unter dem Motto „Altes 
bewahren - Neues wagen“ zu pflegen. Gleichzei-
tig liegt uns soziales Engagement „Mit Liebe geben 
und Gemeinschaft leben“ sehr am Herzen.

Was zeichnet eure Gruppe aus und macht euch 
wertvoll für die Gemeinschaft?
Unsere Uneigennützigkeit und unser Einsatz für 

das Miteinander zeichnen uns 
aus. Wir unterstützen in der Ge-
meinde beispielsweise die Feu-
erwehrjugend, gestalten kirch-
liche Feste mit, bringen Freude 
ins Betreubare Wohnen und 
pflegen Traditionen wie bei-
spielsweise den Trachtensonn-
tag.

Welche Projekte oder Veran-
staltungen stehen an?
Wir beteiligen uns am Advent-
markt mit selbstgebackenen Kek-
sen, am Liebstattsonntag mit dem 
Herzenverkauf und laden (regel-
mäßig) zum Pfarrkaffee ein.

Wie können Interessierte bei euch mitmachen 
oder euch unterstützen?
Am einfachsten eine Goldhaubenfrau ansprechen - 
Wir freuen uns über jede, die Teil unserer Gemein-
schaft werden oder uns bei unseren Aktivitäten un-
terstützen möchte.

Was war euer bisher größter Erfolg oder ein un-
vergessliches Erlebnis?
Unser letzter, größerer Erfolg war das Fest zum 
45-jährigen Bestehen der Gruppe, das wir im 
Veranstaltungszentrum „Scherb“ feierten. In der 
Vergangenheit gab es stimmungsvolle Volksmusi-
kabende und gemeinsame Erlebnisse mit unserer 
Partnergemeinde, etwa bei der Friedenslichtüber-
gabe. 
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Was trägt eure Gruppe dazu bei, das Gemein-
schaftsleben in Alberndorf zu bereichern?
Unsere Goldhaubengruppe verbindet die Pflege 
von Traditionen mit dem Einsatz für unsere Mit-
menschen. Wir tragen nicht nur festliches Gewand, 
sondern auch „Arbeitskleidung“, wenn es darum 
geht, tatkräftig mit anzupacken. Ob beim Backen 
für den Adventmarkt, beim Pfarrkaffee oder beim 
Herzenverkauf zum Liebstattsonntag - unsere 
„Währung“ sind Kekse und Kuchen, mit denen wir 
Geld für soziale Zwecke erwirtschaften. 

Wichtig ist uns auch die Weitergabe des Brauch-
tums an die jüngere Generation, damit die Gold-
haube eine Zukunft hat. Oft geschieht dies inner-
halb der Familie, wo die Goldhaube als wertvolles 
Erbstück überliefert wird. Für uns gilt: Tradition 
schließt Erneuerung nicht aus - man muss sich nur 
trauen!

FOLGT UNS UND VERPASST
KEINE NEUIGKEITEN

Second Chance Boutique

second_chance_boutiqueofficial

Neueröffnung in Neumarkt: 
Nachbargemeinde mit neuem Einkaufs-Tipp:  
Second Chance Boutique in Neumarkt eröffnet

Nachhaltig einkaufen und dabei sparen – das geht seit 1. September 
in der neuen Second Chance Boutique im benachbarten Neumarkt 
im Mühlkreis.
Geführt von Sieglinde Rumpf, einer gebürtigen Unterweitersdorferin, 
lädt das Geschäft in der Hofgasse 10 (direkt beim Lebensmittelge-
schäft Nah und Frisch) zum verantwortunsgvollen und bewussten 
Stöbern ein.  Gerade in Zeiten, in denen vieles teurer wird, bietet sich 
eine attraktive Möglichkeit, preisbewusst und nachhaltig einzukaufen. 
Angeboten wird gut erhaltene Damen-, Herren- und Kinderkleidung, 
inklusive Trachten, Schuhe, Accessoires und Spielwaren.
Besonders hervorzuheben ist die neue Bio-Baumwoll- 
Kollektion für Kinder von 0-4 Jahren aus einer Geschäfts- 
auflösung – aktuell mit Eröffnungsaktion Kauf 3 – zahl 2.

Geöffnet ist Montag bis Freitag von 9–12 Uhr und 14–17 Uhr (mitt-
wochs geschlossen). Ein Besuch in Neumarkt lohnt sich – nicht nur für 
Schnäppchenjäger, sondern für alle, die bewusst konsumieren möchten.
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Der Sommer ist wie im Fluge vergangen und 
das EKiZ Alberndorf öffnete wieder seine 
Pforten für die kleinen Besucher:innen und 
deren Eltern. Die Programmhefte wurden 
bereits ausgeteilt und das umfangreiche An-
gebot kann auch gerne online durchgeblät-
tert werden. 

Erfreulich sind die bereits zahlreich einge-
gangenen Anmeldungen. Vereinzelt sind 
noch Plätze in Kursen, Workshops etc. frei. 
Bei Interesse oder Fragen im Büro unter Tel.: 
0664 388 66 04 oder per e-mail unter pu-
delwohl@ekiz-alberndorf.at melden.

Ein ganz besonders großes Dankeschön gilt 
den Unterstützern im Hintergrund. Ohne 
deren wertvolle Hilfe wäre es schwierig die 

Im Rahmen des Sommerferienprogramms 
der Alberndorfer Bäuerinnen erlebten Kinder 
einen spannenden Ferientag am Naturerleb-
nishof der Familie Affenzeller/Mühlberger in 
Veitsdorf. Beim „Sommerabenteuer auf dem 
Bauernhof“ drehte sich alles rund um das Le-
ben am Land.

EKiZ öffnete nach Sommerpause und bietet 
interessantes Programm für Kinder und Eltern

Sommerabenteuer auf dem Bauernhof

Qualität der Arbeit im EKiZ 
aufrechtzuerhalten. Die 
Tischlerei Hauser hat ko-
stenlos und unkompliziert 
die Tische im Wichtelgrup-
penraum aufbereitet, Fami-
lie Mayr versüßt mit ihrem 
köstlichen Cremehonig die 
Wichtelkinderjause. 

Weiters danken wir allen 
Unternehmer:innen für die 
Werbeeinschaltungen im 
Programmheft. Weil das 
EKiZ Alberndorf ein nicht 
gewinnorientierter, unab-
hängiger Verein ist, sind 

finanzielle Beiträge für uns 
sehr wichtig und wertvoll.

Wir freuen uns über den 
gelungenen Start in die 
neue Saison und hoffen, 
viele Eltern mit ihren Kin-
dern in unseren Räumlich-
keiten begrüßen zu können!

Karin & das EKiZ-Team 
freuen sich auf Euch!

Die Kinder lernten viel über 
Pferde, durften sie putzen, 
striegeln, ihnen gut zure-
den und mit Spezialfarbe 
bunt bemalen. Liebevoll 
gestalteten die Kinder Ste-
ckenpferde aus Papier/
Karton/Holz als Erinnerung 
an den Besuch auf dem  
Bauernhof. 
Langsam, aber sicher, kam 
bei den Kindern Hunger 
auf, der durch den verfüh-
rerischen Duft des Brots 
beim gemeinsamen Backen 
immer größer wurde. Noch 
warm wurden die selbst-
gemachten Weckerl mit  

Butter, Topfen und - wer´s 
mag - mit Gemüse belegt. 
War das gut! 
Viel zu schnell verging die 
Zeit und vor dem Aufbre-
chen nach zuhause, stand 
als letzter Punkt ein Spa-
ziergang mit Ziegen auf 
dem Programm. Sehr lustig 
für die Kinder war bei die-
sem Spaziergang das Zie-
gen-/Kinderrennen. 

Es war ein gelungener Tag 
voller Spiele, Spaß und Na-
tur, den die Kinder sicher 
nicht so schnell vergessen 
werden. 

Bürozeiten EKiZ Alberndorf

Mo/ Di / Mi: 8.30 bis 11.00 Uhr



Adventmarkt Alberndorf 
lädt zum Genießen ein
Am 1. Adventwochenende, dem 29. und 30. 
November 2025, lädt der Alberndorfer Ad-
ventmarkt wieder zu einem stimmungsvollen 
Start in die Adventzeit ein. Der Bereich zwi-
schen Kirche und Volksschule verwandelt sich 
in einen festlichen Treffpunkt für Jung und Alt.

Samstag,	29. November, ab 14.00 Uhr
Sonntag,	30. November, 9.00 bis 16.30 Uhr

Zahlreiche Aussteller präsentieren liebevoll ge-
fertigte Handwerkskunst, Dekorationen und 
Geschenkideen. Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt: Ein abwechslungsreiches gas-
tronomisches Angebot lädt zum Verweilen, 
Genießen und Aufwärmen ein – von Punsch 
und Keksen bis hin zu herzhaften Leckereien.
Der Alberndorfer Adventmarkt bietet die idea-
le Gelegenheit, um Geschenke zu entdecken, 
Freunde zu treffen und die Vorfreude auf 
Weihnachten zu genießen!
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Schwungvoll in den Herbst

Von körperlicher Aktivität über digitale Bildung bis hin zu geselligem Beisammensein bietet der Herbst 
ein volles Programm für alle. Es ist der perfekte Zeitpunkt, um neue Kontakte zu knüpfen und gemein-
sam aktiv zu bleiben.

Neues aus dem Seniorenbund 

Während die intensive E-Bike- und Wander-
saison bald zu Ende geht, steht den Mitglie-
dern eine spannende Herbstzeit bevor. 

Zu einem gemütlichen Grillnachmittag wurde am 6. Juni 
in die Halle von Aufreiter Holzbau in Spattendorf eingela-
den, wo Robert Heinzl als Moderator gekonnt durch das 
Programm führte. Obmann Willi Burgstaller begrüßte alle 
anwesenden Mitglieder und befreundete Ortsgruppen. 
Er gab einen kurzen Abriss über 65 Jahre Seniorenbund. 
Interessant und kompetent wurde von Dominik Aufreiter, 
dem Inhaber der Aufreiter Zimmerei & Holzbau GmbH, 
das Unternehmen präsentiert. Begeisterung erntete die 
Senioren-Tanzgruppe mit ihren Tanzeinlagen. Vielleicht 
konnte durch diese Vorführungen der eine oder andere 
Besucher für die Tanzgruppe motiviert werden? 

Mit 20 Teilnehmer:innen war die Ortsgrup-
pe Alberndorf am 12. Juni die zweitgrößte 
Gruppe am Bezirksradtag Urfahr-Umgebung 
in Vorderweißenbach. Die Route führte ab 
Vorderweißenbach nach Guglwald, Predni 
Vyton, Frymburk, Lipno, Vyssi Brod und wie-
der retour nach Vorderweißenbach.

27. Juni 2025: Saisonabschluss vor der Sommerpau-
se in der Laube im Hof von Maria und Heinrich Gru-
bauer in Spattendorf

Bezirksradtag: Auf der Fähre am Lipno
Foto rechts oben: Landesradtag Rohrbach-Berg
Am 27. Juni beteiligten sich 12 Teilnehmer:innen 
am grenzüberschreitenden Landesradtag in Rohr-
bach-Berg 

Bereits im September starteten der Seniorentanz und das 
Präventive Gesundheitstraining, die dazu einladen, aktiv 
und gesund durch die kühleren Monate zu gehen. 
Doch nicht nur Bewegung steht im Mittelpunkt: Wer sich 
für die digitale Welt interessiert, kann am monatlichen 
„Smartphone-Treff“ teilnehmen oder sich beim dreitei-
ligen Workshop „Smartphone-Kompass“ wertvolle Tipps 
holen und gleich in der Praxis ausprobieren. Singfreudige 
Senioren können sich auf 17. Oktober freuen, wenn unter 
dem Motto „Komm sing mit“ zum gemeinsamen Singen 
eingeladen wird. Und für alle, die gerne knobeln und la-
chen, verspricht das Erzählcafé am 24. Oktober mit Ge-
sellschaftsspielen viel Spaß und Spannung.

Tanzen ist mehr als...

Radfahren über Landes- und Bezirksgrenzen hinweg
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Du hast Interesse an einer Be-
handlung? Melde dich bei mir!
Telefon 0680 44 20 777
Höhenweg 3, Alberndorf

• CRANIO SACRALE BALANCE

• EBCA KINESIOLOGIE

• TIERKOMMUNIKATION

HUMANENERGETIK FÜR MENSCH & TIER
 www.kornelia-poetscher.at

Mein Angebot

Unterwegs am Aschachtal- und Pramtal-
radweg
18 E-Bikefahrer:innen starteten die 2-Tages-Fahrt von 
Aschach am Radweg Nr. 20 nach St. Florian bei Schär-
ding. Am nächsten Tag ging es auf dem R21, dem Pramt-
alradweg, vom Quartier in St. Florian weiter über Schär-
ding und Kopfing zurück nach Aschach. Josef Aichhorn 
hat diese 2-Tages-Ausfahrt sehr gut organisiert. Es war 
ein schönes Raderlebnis bei herrlichem, wenn auch hei-
ßem Wetter. 

Reisen ist immer ein Hit
Wenn auch in manchen Seniorenbund-Ortsgruppen Ta-
gesfahrten kaum mehr zustande kommen, so ist das in Al-
berndorf genau umgekehrt. 2025 wurden 9 Tagesfahrten 
angeboten, die auf großes Interesse stießen, wie auch die 
Juli-Tagesfahrt „Almerlebnis Gosausee mit Bummelzug zur 
Badstumhütte“. 
Die Fahrt ins wunderschöne Gosautal war, dem Wunsch 
der 41 Teilnehmern nach, mit gutem Wetter begleitet. Nach 
der Ankunft am malerischen Gosausee und dem ersten 
Staunen über Wasser und Berge wurden die Gruppe vom 
Bummelzug abgeholt. Im urigen Waggon, versorgt mit Ge-
tränken, ging die Fahrt eine gute Stunde, bis die Badstum-
hütte erreicht wurden. Dort wurde auf einem riesigen 
Tischherd herrlich aufgekocht – ganz ohne Strom. Zuvor 
brachen viele zum Löckermoor oder zum Schleifsteinbruch 
auf. Auch das Schwammerlsuchen sorgte für Begeiste-

Auf Schusters Rappen
Zahlreiche wanderfreudige Senior:innen waren im Mühl-
viertel unterwegs. So wanderten die Alberndorfer:innen 
am 13. Juni auf dem Rundweg über Altmühle, Neumühle 
und Elz. Ein schöner Panoramablick bot sich den Wan-
derern am 8. August im Wandergebiet Eidenberger Alm. 
Erfreulich ist, dass die Alberndorf Gruppe am Bezirkswan-
dertag Altenberg im September mit 34 Teilnehmer:innen 
die zweitgrößte Wandergruppe war. 

Zwei Tage später führte eine Rundwanderung mit einer 
etwas kleineren Gruppe bei traumhaft schönem Herbst-
wetter in Oberneukirchen zum Bergkreuz, das auf 868 m 
Seehöhe liegt.

vlnr: SB-Obmann Bgm.a.D. Ferdinand Kaineder, 
LAbg. Bgm. DI Josef Rathgeb, Franz Leidinger, NR 
Bgm. Michael Hammer, Hermine Leidinger, Karl 
Ahorner, Mag. Josef Pühringer SB Altenberg, Bezirk-
sobmann LAbg.a.D. Arnold Weixelbaumer

rung. Als sich schließlich die lang ersehnte 
Sonne durchsetzte, bot sich den Alberndor-
fer:innen ein atemberaubendes Panorama. 
Zu guter Letzt gab es noch die Möglichkeit, 
einen kleinen Spaziergang mit Blick auf den 
glitzernden Gosausee zu machen. Ein echtes 
Almerlebnis, was sich die Senioren:innen an 
diesem Morgen gewünscht hatten.
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24-Stunden-Betreuung
Persönliche Assistenz

Mobile Betreuung

ZU HAUSE GUT UMSORGT

individuelle soziale assistenz

group

“... bringt Ihre 
            Lebensfreude zurück”

Ihr kompetentes Team in Ihrer Nähe
 

Kontaktinformationen

+43 660 7734235
  

www.isa-group.net
office@isa-group.net

Weiters organisieren wir für Sie

kurzzeitige 24-Stunden-Betreuung
Mobile Pflege    Palliativpflege   

Tagdienste    Nachtdienste    Besuchsdienste
Unterstützung für Angehörige

Wir bieten Ihnen gerne ein unverbindliches 
Beratungsgespräch bei Ihnen zu Hause oder an 

einem Ort Ihrer Wahl an.

Bei Auftragserteilung suchen wir für Sie geeignete
Betreuungskräfte und überprüfen deren 

Qualifikationen. 

Während der Betreuungsphase bieten wir eine effiziente 
und flexible Organisation und nehmen Ihnen sowie 
Ihren Betreuungskräften sämtliche administrativen 

Aufgaben und Behördengänge ab.

Entsprechend Ihren situationsbedingten 
Bedürfnissen ermöglichen wir Ihnen, jederzeit nahtlos 
zwischen unseren Dienstleistungen zu wechseln.

Die 5-Tagesfahrt im September fand bei vie-
len Senior:innen großen Anklang. An zwei 
Reiseterminen nahmen insgesamt 75 Per-
sonen teil. Das Hotel in Auer war jeweils Aus-
gangspunkt für abwechslungsreiche Touren 
in Südtirol, wie z.B. gleich am Anreisetag die 
Erkundung von Brixen im Eisacktal. Am näch-
sten Tag ging der Ausflug in die Dolomiten 
zum Karersee am Fuße des Bergmassivs Ro-
sengartens. Über 27 Kehren bedurfte es, um 
das Pordoijoch auf 2.240m zu erreichen. Eine 
weitere, schöne Fahrt ging über das Sella-
joch weiter nach St. Ulrich im Grödnertal. Die 

Planai im Sommer beeindruckte
Im August stand eine Tagesfahrt nach Schlad-
ming und zum Steirischen Bodensee auf dem 
Programm. Hier erfuhren die Ausflügler inte-
ressante Infos zu den Planai Seilbahnen und 
dem WM-Stadion sowohl über den Winter- als 
auch den Sommertourismus. Am Nachmittag 
ging es zum steirischen Bodensee, wo wet-
terfeste Wanderer den See umrundeten und 
Sportliche auch bis zum Wasserfall gingen.

Gardaseerundfahrt führte die Gruppe von Riva in das rei-
zende Örtchen Limone und Malcesine. In Eppan auf der 
Südtiroler Weinstraße erwartete - wie es der Name schon 
verrät - die Senior:innen eine Weinverkostung. Als Drauf-
gabe machte die Gruppe einen Abstecher nach Meran mit 
einer kurzen Führung und anschließend reichlich Zeit zum 
Flanieren. Bei der Heimreise konnte man am Brenner den 
Ursprung des Liedtextes „Wohl ist die Welt so groß und 
weit“ sehen. Bei einem Zwischenstopp in Kufstein lausch-
te man der Heldenorgel. Diese wurde zum Gedenken an 
die Gefallenen im Ersten Weltkrieg errichtet. Es war je-
weils eine gelungene 5-Tagesfahrt mit gut gelaunter Rei-
segesellschaft.

Dort wo aus schmaler Felsenkluft der Eisack springt heraus…
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landjugend

Wertungstanzen:
Landessieg in Treu-
bach
Unsere Volkstanzgrup-
pe qualifizierte sich für 
den Landeswettbe-
werb und konnte am 
13. September 2025 
beim Wertungstanzen 
im Rahmen des Festes 
der Volkskultur in Treu-
bach antreten - und 
das mit großem Erfolg! 
Mit dem feierlichen Ein-
marsch von 12 Paaren 
und drei Spielmännern starteten wir den Auftritt 
mit unseren Kürtanz. Mittels Los wurde einer von 
fünf vorbereiteten Tänzen ermittelt, den wir auch 
zum Besten gaben. Die Mühen haben sich gelohnt. 

Neben dem Goldenen 
Abzeichen konnten 
wir uns auch den Ta-
gessieg und somit den 
Landessieg holen. Ein 
Moment voller Stolz 
und Freude für die ge-
samte Gruppe! Ganz 
besonders freut uns, 
dass so viele junge und 
neue Tänzerinnen und 
Tänzer heuer zum er-
sten Mal dabei waren 
und gemeinsam so eine 
gute Leistung erbracht 

haben. Wir sind sehr glücklich über dieses tolle Er-
gebnis und blicken mit Vorfreude auf die kommen-
den Auftritte und natürlich auch auf das nächste 
Wertungstanzen!

Ein unvergesslicher Abend auf der Trendsportanlage: Partymeile 2025 
Am 30. August war es heuer so weit: Unsere all-
jährliche Partymeile verwandelte die Alberndorfer 
Trendsportanlage in ein „Festivalgelände“ - und 
das bei großartiger Stimmung und rund 800 be-
geisterten Besucherinnen und Besuchern. Für 
musikalische Highlights sorgte DJ Neptix, der den 
Tanzfreudigen auf dem gesamte Gelände einheizte, 
sodass auf und neben der Tanzfläche bis in die frü-
hen Morgenstunden ausgelassen getanzt wurde. 
Wie schon im Vorjahr war unsere Special-Bar, die 
Aktienbar, wieder ein echter Publikumsmagnet. 
Hier verfolgten die Gäste die Höhen und Tiefen 
der Getränkepreise und nutzten jede Gelegenheit, 
günstig zuzuschlagen. Aber auch die Spritzer- und 
Seidelbar oder die Shotbar waren durchgehend gut 
besucht. Egal wohin man sah: Überall wurde ge-
lacht, getanzt und das Miteinander genossen.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen 
und Besucher, die mit uns gefeiert haben und na-
türlich an alle helfenden Hände, ohne die dieser 

Abend nicht möglich gewesen wäre. Ihr habt die 
Partymeile 2025 zu einem ganz besonderen Event 
gemacht! 

Die Landjugend Alberndorf freut sich schon jetzt 
auf die Partymeile im nächsten Jahr und hofft, alle 
wieder zu sehen! 

Landjugend Alberndorf überaus erfolgreich
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Alberndorf
in der Riedmark

Alberndorf
in der Riedmark

Wir stellen ein GUUTE-Mitglied vor
Ganglberger Haustechnik GmbH
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MEDIENSERVICE Dezember 2022 

 
Der GUUTE Gutschein - ein regionales Weihnachtsgeschenk 
 
 
Vielfalt schenken und gleichzeitig die regionale Wirtschaft stärken! 
 
GUUTE Gutscheine sind bei rund 400 Betrieben der GUUTE Region einlösbar, darunter 
Gastronomiebetriebe, Nahversorger, Wellness-Betriebe, sowie viele regionale Handels - 
und Dienstleistungsbetriebe. Der Beschenkte kann also aus einer Vielfalt von Angeboten 
wählen. 
Erhältlich ist der GUUTE Gutschein in allen Raiffeisenbanken des Bezirkes - verpackt in 
einer praktischen Geschenkhülle.  
 
„Mit den GUUTE Gutscheinen hat die Bevölkerung die Gelegenheit, regionale Unterneh-
men zu unterstützen. Gerade jetzt ist die Stärkung der regionalen Wirtschaft besonders 
wichtig“, betont GUUTE Ortsbetreuer:in …. 
 
Sehr beliebt ist der Gutschein vor allem als Geschenk. Er eignet sich ein ganzes Jahr über 
für jeden Anlass, ganz besonders für Weihnachten aber auch als Prämie für Mitarbeiter:in-
nen.  
„Der Vorteil des GUUTE Gutscheins ist ein vielfacher – man kann ihn bei vielen verschie-
denen Betrieben einlösen und tut gleichzeitig etwas GUUTES. Der GUUTE Gutschein un-
terstützt ausschließlich die regionalen Betriebe und stärkt damit die wirtschaftliche Viel-
falt der eigenen Region.“ ergänzt …… 
 
Mehr Infos zum GUUTE Gutschein und eine Übersicht über alle GUUTE Betriebe gibt es auf 
www.guute.at    
 
 

GUUTE-Betriebe stehen für Regionalität, Qualität, Kooperation und Innovation.
Die Gemeinde Alberndorf unterstützt die GUUTE Gemeinscha� , um die Kau� ra�  vor Ort zu sichern.

Wie stellen vor: 
Die Ganglberger Haustechnik GmbH ist ein familienge-
führtes Unternehmen mit Sitz in Loitzendorf, das seit vielen 
Jahren für Qualität, Verlässlichkeit und Handschlagqualität 
in der Haustechnik steht. Sohn Martin Ganglberger trat 2017 
in die Geschä� sführung ein und übernahm im Jahr 2021 die 
Leitung des Betriebs vollständig – damit wurde das Unter-
nehmen erfolgreich in die nächste Generation geführt.

Der Betrieb beschä� igt aktuell 9 Mitarbeiter, die mit Fach-
wissen, Erfahrung und persönlichem Engagement haupt-
sächlich Kunden im Privatbereich betreuen. 

4211 Alberndorf · www.h-ganglberger.at 

Bad • Heizung • Wärmepumpen 

Kühlung • Lüftung • Solar

Franz Tauber übergibt WKO Urfahr-Umgebung an Klemens Ruttmann, 
GUUTE wird mit neuer Geschä� sführung auf Oberösterreich ausgeweitet

Das Leistungsspektrum umfasst sämtliche Bereiche der modernen Haus- und Sanitärtechnik, wie Biomas-
se, Heizungen, jegliche Arten von Wärmepumpen, Solaranlagen, PV-Anlagen bis hin zur kompletten Haus-
installation und Sanitäreinrichtungen. Bei Badrenovierungen arbeiten wir Hand in Hand mit erfahrenen Part-
nerbetrieben aus der Region. Ob Fliesenleger, Elektriker oder Maler – wir übernehmen auf Wunsch die gesam-
te Terminkoordination und sorgen dafür, dass alle Arbeiten reibungslos und e�  zient ablaufen. Trotz moderner 
Technik und innovativer Lösungen bleibt das Unternehmen seinen traditionellen Werten treu. 

Bei GUUTE kommt es zu einem personellen Wechsel: 
Neben Franz Tauber verabschiedet sich auch Erwin Brandl aus 
seiner aktiven Rolle. Die Verantwortung übergeben sie nach 
27 Jahren an Gregor Baumgartner, der kün� ig die Geschä� e füh-
ren wird. Unterstützt wird er dabei im Innendienst von Regina 
Priglinger-Simader. Gemeinsam verfolgen sie das Ziel, die erfolgrei-
che GUUTE Initiative weiterzuentwickeln und die regionale Wirt-
scha�  nachhaltig zu stärken.

Die GUUTE Ortsbetreuerin Brigitte Hauser wünscht dem neuen 
Team alles Gute!
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övp-informiert

LANDESHAUPTMANN  
THOMAS STELZER

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.

Mein Ziel

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, 

tüchtige Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus 

will ich einen Vorsprung für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im 

Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.

IHR
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bücherei

Bücherwurmpassgewinner gezogen
In den Sommerferien konnten Kinder -  wie 
jedes Jahr - die Gratisausleihe der Bücherei 
Alberndorf nützen. Viele fleißige Leserinnen 
und Leser machten davon Gebrauch. Zusätz-
lich zur Alberndorfer Aktion gab es auch wie-
der die Leseinitiative des Landes Oberöster-
reich, welche junge Büchereibesucher:innen 
zum Lesen animieren soll. So wurden Sam-

melpässe an Kinder verteilt. 
Am Ende der Ferien konn-
ten die Pässe, versehen mit 
zahlreichen Stempeleinträ-
gen, in der Bücherei abge-
geben werden. Jedes Kind 
bekam dafür ein kleines 
Geschenk. 
Aus den abgegebenen 
Bücherpässen wurden fol-
gende Gewinnerin und Ge-
winner gezogen:

Dominik Hörschläger
Philipp Weilguni
Emma Peter

Die Preise wurden am 28. 
September 2025 im Rah-
men des Erntedankfests, 
überreicht. Das Team der 

Bücherei gratuliert den drei 
Gewinner:innen recht herz-
lich.

Auch fanden an diesem 
Tag viele Krimis, Roma-
ne, Sachbücher und Spiele 
beim großen Bücherfloh-
markt neue Besitzer:innen. 
Die Bücherei wünscht allen 
viel Freude mit den neu er-
worbenen Medien.

Wir, das Team der Büche-
rei Alberndorf, sind be-
müht ein umfangreiches, 
spannendes, lustiges und 
informatives Angebot an 
Medien zur Verfügung zu 
stellen und freuen uns auf 
euren Besuch.
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sportunion

Der Kameradschaftsbund Alberndorf 
bietet eine fahrbare Verkaufshütte zum 
Kauf an: Länge 2,60 m, Breite 2,07 m 
Seitenwandhöhe 1,85 m, Scheitelhö-
he 2,80 m, Deichsel 1,65 m, abnehm-
bar. Fensteröffnung = Auflagebord 1,70 
x 0,9 m, Innenraum mit geeigneten Ab-
lageflächen, Elektroverteiler, Boden neu 
verlegt, Außenanstrich 2024 erneuert.  
VB € 600,—

Kontakt: Manfred Danner Tel.: 0680 20 14 
137, Josef Moser Tel.: 0699 1814 6604.

Am 7. Juni 2025 fand im Zuge des 100er Club 
VIP-Spiels die Übergabe der neuen Trainingsan-
züge statt. Ungefähr 100 Kinder und 50 Erwach-
sene wurden mit neuer, einheitlicher Ausrüstung 
ausgestattet. Die Sektion Fußball bedankt sich 
ganz herzlich bei den Sponsoren Toyota Winkler /  

Luger GmbH / Garten Schinagl / Sport Roth / 
Simon Schimpl Beschichtungen / Tributech So-
lutions GmbH / Wachberger Gruppe / Mayr Ma-
schinenputz / Brückmühle - Fam. Wöckinger / 
LOGTiCON Spedition und Logistik, die diese Inve-
stition ermöglichten. 

Die U16 Mannschaft erreichte in der Region Nord (ge-
samtes Mühlviertel) den Meistertitel in der Saison 
2024/25. Betreut wurde die Mannschaft von Cheftrai-
ner Matthias Lang sowie von den Assistenztrainern Andi 
Burgstaller und Christian Sebesta. 

Neue Dressen für alle / Meistertitel für die U16

K a m e r a d -
schaftsbund 
A l b e r n d o r f 
v e r ä u ß e r t  
V e r k a u f s - 
hütte
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Stocksport-Team beendet Bundesliga 2 auf dem guten 2. Platz
Mit einer starken Leistung si-
cherte sich die Mannschaft in der 
abgelaufenen Saison der Stock-
sport-Bundesliga 2 den hervor-
ragenden 2. Platz. Dieses Er-
gebnis bedeutet, dass das Team 
auch in der kommenden Saison 
in der zweithöchsten Spielklas-
se vertreten sein wird. Die Spie-
ler überzeugten durch konstante 

Leistungen und kämpften sich 
mit viel Einsatz und Teamgeist 
bis auf das Podest. Damit war-
tet in der nächsten Saison erneut 
ein spannendes Programm mit 
neuen Gegnern und packenden 
Begegnungen, die schon jetzt für 
Vorfreude sorgen. Ein besonde-
rer Dank gilt allen Sponsoren und 
Fans, die die Mannschaft wäh-

rend der gesamten Saison tat-
kräftig unterstützt haben. Ohne 
diese Rückendeckung wäre der 
Erfolg in dieser Form nicht mög-
lich gewesen.
Das Team hofft, auch im näch-
sten Jahr wieder auf die groß-
artige Unterstützung, denn ge-
meinsam macht Stocksport am 
meisten Freude.

Spannung, Spaß und drei neue Ortsmeister beim Stocksport
Am 12. und 13. September fand 
die diesjährige Stocksport-Orts-
meisterschaft statt. Heuer erst-
mals in einem neuen Modus. Es 
wurde in drei Gruppen gespielt, 
wo nach spannenden Spielen jede 
ihren Ortsmeister hervor brachte.

Am Ende jubelten folgende Sie-
ger:

Gruppe C: 	Union Vorstand
Gruppe B:	 Toyota Winkler
Gruppe A:	 Schmankerlwerkstatt 
	 Stummer

Zum Abschluss ließ man das Tur-
nier in geselliger Runde ausklin-
gen. Die gelungene Mischung 
aus sportlichem Wettkampf und 
kameradschaftlichem Miteinan-
der machte die Ortsmeisterschaft 
zu einem vollen Erfolg.

Tischtennis Hobby Ortsmeisterschaften
Am Samstag, dem 6. Septem-
ber spielten zwölf Herren- und 
fünf Damen-Mannschaften in 3er 
Teams in der Stockhalle um die 
begehrten Titeln an den Tisch-
tennisplatten. Die Sportunion 
Alberndorf freute sich über die 
vielen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, das große Publikum und 
die abgelieferten, spannenden 
Spiele. Neben den Gewin-
ner-Teams wurden, traditionell 
auch die Letzt-Platzierten, mit 
einem gut gefüllten Wanderpokal 

geehrt. Den Abschluss des Ho-
bbyturniers bildeten der gemüt-
liche Ausklang mit dem legendär-
en Ringerl und Party-Musik bis in 
die späten Abendstunden. 

Die Sektion Tischtennis bedankt 
sich bei den vielen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, den Spon-
soren und bei Turnierleiter Josef 
Hofstadler recht herzlich. 

Vereinsmeisterschaften
Vor den Hobbymeisterschaften 
nutzten Vereinsspieler die Gele-
genheit der bereits aufgestellten 
Tischtennistische zur Saison-Vor-
bereitung und spielten um die Titel 
im Einzel und Doppel. Vereinsmei-
ster Einzel wurde Thomas Laden-
dorfer und im Doppel gewannen 
Christoph und Lukas Schütz.
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veranstaltungen

HUMORSAPIENS
Rückfalltäter(rätätä)

Samstag, 8. November 2025
20.00 Uhr, Pfarrsaal Alberndorf

Saaleinlass ab 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf: € 18,—
e-mail: kbw-alberndorf@gmx.at
Tel: 07235 66913
Karten bei allen KBW Mitgliedern erhältlich
Abendkassa ab 19.00 Uhr:  € 22,—

Veranstaltungskalender 
Oktober 2025  

 Mi 15. Tagesfahrt des Seniorenbunds 
 Fr 17. Workshop Digital-Fit PLUS, Smartphone-Kompass, 

Seniorenbund, Gemeindeamt, 8.30 Uhr 
Verkaufsausstellung Handwerk, Bauern.laden.(ver)ein 
Hauptstraße (ehemaliges Kaar Kaufhaus), 15.00 Uhr 

 So 19. Jugendgottesdienst, Pfarrkirche, 9.15 Uhr 
 Di 21. SELBA der Gesunden Gemeinde, Betreubares Wohnen, 

9.00 und 14.00 Uhr 
 Do 23. 

 
Herbstwanderung des Pensionistenverbands 
AKuT: Klavierkonzert mit Paul Gulda, Musikschule, 19.30 Uhr 

 Fr 24. 
 

Erzählcafé, Seniorenbund, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 
Basenfasten, Gesunde Gemeinde (bis 31.10.) 

 Sa 25. Ball der Alberndorfer:innen, NVZ Scherb, 19.30 Uhr 
 So 26. Friedensfeier und JHV des Kameradschaftsbunds, 9.15 Uhr 

Orgelkonzert in der Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
 Do 30. Vortrag: Aktuelles vom Notar, ÖAAB, NVZ Scherb, 19.30 Uhr 

Stammtisch der Ortsbauernschaft, Gh Glocker, 19.30 Uhr 
November 2025  

 So 2. 1000-Lichter-Nacht des Sozialkreises Kirche-Friedhof, 19.00 Uhr 
 Mo 3. Smartphone-Treff des Seniorenb., Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Di 4. SELBA der Gesunden Gemeinde, Betreubares Wohnen, 

9.00 und 14.00 Uhr 
 Mi 5. Plauscherl der Gesunden Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
 Fr 7. Skibasar der SPÖ (bis 08.11.) 

Kegeln des Pensionistenverbands, 14.00 Uhr 
Monatsabend der Imker, 19.00 Uhr, Pizzeria Palermo 

 Sa 8. Tanzabend, Restaurant Boné Ma, 17.00 Uhr 
Kabarett Humorsapiens, KBW, Pfarrsaal, 20.00 Uhr 

 Di 11. Martinsfest des Kindergartens, Ortsplatz, 17.00 Uhr 
 Mi 12. Martinsfest des Kindergartens, Ortsplatz, 17.00 Uhr 
 Do 13. Wildessen des Pensionistenverbands, Gh Enzenhofer 
 Sa 15. Punschstand der FPÖ, Spattendorf, 16.00 Uhr 

Generalversammlung der Sportunion, Gh Penkner 
 Di 18. SELBA der Gesunden Gemeinde, Betreubares Wohnen, 

9.00 und 14.00 Uhr 
 Do 20. Tagesfahrt des Seniorenbunds 
 Fr 21. Punschstand der Landjugend (bis 22.11) 
 Sa 22. Herbstkonzert des Musikvereins, Turnsaal, 20.00 Uhr 
 So 23. Familiengottesdienst, Pfarrkirche, 9.15 Uhr 
 Fr 28. Erzählcafé des Seniorenbunds, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 
 Sa 29. 

 
Adventmarkt, Ortsplatz Alberndorf (bis 30.11.) 
Kaffeestube des Sozialkreises, Pfarrheim (bis 30.11.) 
Segnung der Adventkränze, Pfarrkirche, 16.00 Uhr 

Dezember 2025  

 Mo 1. Smartphone-Treff des Seniorenb., Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Di 2. SELBA der Gesunden Gemeinde, Betreubares Wohnen, 

9.00 und 14.00 Uhr 
   
   
   
   
   



Ihr Traumbad beginnt hier – Badsanierung 
mit Ganglberger Haustechnik GmbH
Modern, funktional und zum Wohlfühlen – 
mit einer professionellen Badsanierung von  
Ganglberger Haustechnik GmbH verwandeln 
wir Ihr altes Bad in eine moderne 
Wellnessoase.

Ob komplette Neugestaltung, barrierefreier 
Umbau oder stilvolle Modernisierung – wir 
sind Ihr zuverlässiger Partner von der Pla-
nung bis zur fertigen Umsetzung.

	 Individuelle Beratung & Badplanung
	
	 Alles aus einer Hand – Koordination 
	 aller Gewerke
	
	 Hochwertige Materialien & moderne 
	 Technik
	
	 Pünktlich, sauber & zum fairen Preis

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung, 
echte Handschlagsqualität und Leidenschaft 
fürs Handwerk. Wir machen Ihr Bad zur 
Wohlfühlzone!

	 Jetzt Beratungstermin vereinbaren:
	 07235 7490


